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Dritte exec. Feilbietunst.
Bom l l. Beziitsacrichte Se^oselsch

wild mit Bezua. auf das Edict vom 13>en
August l. I . . Nr. 3302. kundgemacht, daß
bei resul«a,Sloser zweiier exec. Feildietunq
der dem Johann M a h o i ö von Klein«
udelsko «eböligen. im Grundbuche Hur»
schuft Adelsb»rcl sud Urb.-Nr. 1049 vor»
kommenden Realilät zur drilten auf den

2 9 . N o v e m b e r 1 8 7 2
anberaumten Fcilbietung geschritten wird.

K. t Bezirksgericht Senosetsch, am
30. Ollober 1872.

( 2 5 8 5 - 3 ) Nr. 3851.

Ucbertragnnq dritter exec.
Feilbietunq.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Egg
wird hiemit bekannt gemicht, oah über
Ansuchen deS Josef Sch<lsscr. durch Dr.
Schny von ^a'bacd, die mil Gescheide vom
20 Iul» d. I . . g . 2876. auf den 2ten
Oktober d. I . a»^eordl,etc dritte execu
live Feilbielung der im Grundbuche
Mannsburu Uib.-Nr. 5 4 . Rclf Nr. 3^
vorkommenden, dem Thomas Stojc von
Poozio gehö 'gen Realllüt auf o n

27 . N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

vormittag« 9 Uhr. mit dem früheren
Anhange übertl.'^en wurde.

K. l Be^rfS^erlcht Ego, am 30ten
Slplcmber 1872.

' (2496—2) Nr. 4811.

Rclicitlitioll.
Vom t. l. B>zi>tsger,chte Wippach

wird belangt gen acht:
Es sei üoer Ansuchen des Kaspar Pe.

t r i i von Sllipp die eiecu'io^ Relicitat'on
des zur Realität l o w . X X I , Postz,,tN
338. Urb.-Nr. 193/>9l. Retf.Nr. 14/13.
pkß. 354 2ä Heirschaft Wippach grho
rigen, auf KXX) f l . bewellheten, zufolge
Protokolles vom 20 April 1871. Z. l?82,
von Anlon Slotel aus Planina um 600 fl.
erstandenen Hauses samml St^ l l , Keller
und Hof Parz.-Nr. 18 und 121 mil Ein-
schluß der Wald- und Gemeindcanlheile
wegen nichl zubehaltener Llcltalionshedina-
nisse bewilliget und zu deicn Bornahme
die einziqe Taasatzung auf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 7 2 .
vormittags um 9 Uhr in dieser Geiichts'
kanzlei. mU dem Benutze an^evidnet wor-
den, daß die obige Realität veräußert wer-
den wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
22. Oktober 1872.

(2233-1) Nr. 1918.

(5lecutive Feilbietunll.
Von dem t. l. Beziilegerichte vieumarkll

wird hiem't bekannt gemacht:
Es sei über dus Ansuchen der l. t. Finarz«

procur^tur fin Krain ll, Verll.lun^ des
hohen Nerais geuen Josef Ahaiic von St .
A>ma Ha»«"Nr. 5 weuen aus den Rück
sl'Mdeaueweiscn vom 30. August 1870 und
20 Mai i «7 l schuldigen 95 fl. 4 lz kr. ü
W. o. 3. c in die exec. öffentliche Vei stel-
ei una der dem letztern aehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft NeunKnlll nub Orot?«
Nr. 925, U'b.'Nr. 30l vorkommenden, zu
S t Anna gub H.ius.Nr. 5 lleaenden
Realilät. summt Än, und Zua/Hör im
gerichll'ch elhobenen Schätzungewerlhe von
1880 f l . 0. N , gew'lliget und zur Vor-
t'ahmc dersllbtn die exec. Feilblelung««
lagsahurigen auf den

4 D e z e m b e r 1 8 7 2 und
8. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vo,mittags um 9 Uhr hier
gerichls, mit dem Anha"ge bestimm,
worden, daß die f.ilzubietende Realnäl
nur bei del letzlen Feildielung auch unter
dem Echähungswerlhe an den Meistbie«
tenden hintana.ea.eben werde.

Das Ech^tzun^sproiololl, der Grund«
buchosfliact und die ^ic'lalionsbldin^
msse tünnen bei diesem Gerichte in den ge»
wöhnl'chen Omlestunden eingesehen werden.

K, t. Vezilleaericht Neumatl l l , am
20. Scplember 1872.

(2587—2) Nr. 3862.

Neüssumierunss dritter
exec. Fcilbietung.

Von'denl t. l . Bczulsuerichle ^gg wird
hiemit bekannt gemacht, daß übcr Ansu-
chen der l. l ^'Nauzproculalur in t̂ai«
bach die mil dem Bescheide vom 15. Juli
1872, Z 2804, s,sl,rlle drille efecullve
F ilvlelun^i der dem Joscf Zormunn von
St . Trmllas g>ho,i^ln, im Glundbuche
Muntcndolf Ulb. Nr 113 Z)2ß. 123 vor-
l0'»mn,dc». «elichll'ch aus ?^»l f l. 40 tr.
bewellhelen Realltäl reassumlelt und zu
deren Bo>nähme der Tag aus den

3 0 . N o v e m b e r l. I . ,

oormittaaS 9 Uhr, mit dem Anhanae an»
gcoltmet wurde, daß die R«alttat bei die»
ser Tagsatzuna auch unier dem Schätzungs»
werthe dem McistbiettNden hintangegeben
werden w<rd.

K. t. Oczirlsgericht Egg, am 30ten
September 1872.

(2639—2) Nr. 5322.

Erecutive

Vom l. t. Oezlltsgcrichlr Tjchernembl
»vird bekannt gemacht:

Es se« über Ansuchen des Franz Mal- i
von Nnmtz die executive Fellblelllu^, ocs
oem Joe M^lic von W^imy gcljölluel,,
êr>chll>ch auf 45ft. uejcha^lcn, im ^lunt»-

nuche d«-s Pfal l^i l t Wemitz 8ud Hol. 100
eingetragenen Weingartens bewilligcl und
hiczu drei Feilblelunge-Tagsatzlingen, und
5loar die cr>lc auf den

3. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
die zwelt« auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 11 Uhr in ^cr
OerichlStanzlei, mit dem Anhange an-
g^rdliet wordel,, baß l<c ^j^„drealilä»
öei der ersten und zweite» Feilbielung nur
um oder über dei» Schatzun^smeith, bci
i>er drilten aber auch unter oemsclben hil,l
angegeben werden wird.

Dic ^icitallollbdedingliisse, wornach in 0'
besondere jeder Vicitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Badium zu Handen dn
^«citationScummlsslon zu erlegen hat. jc
wiedaeSchalzuNllSprotolollundderGrllnd
duchscxtlact lonnen «n der diesgerlchtliche"
Nr»Mlatur ciuges^hen weldeu.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
9. September 1872.

(2538—2) Nr. 4077.

Erecutive
Rcalitäten-Vcrstelsterung.

Vom t. t. Vezillsgcrlchle Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Aüsuchc» d r̂ A,,nee Zig-
mann von Adelsberg die execuiioe Feilblc-
lun^ der dem Johann Maielc',i von S l .
M'hacl gehörigen, yerichllich auf 2295 fl.
40 kr, geschätzten Rcalilät U ib . 'N r . 129
^ä Heilschaft ^uegg bewilliget und hic^u
drel FellvietungS Tagsatzungen, und zwar
die erile auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

die zweite auf den
7. J ä n n e r

und die dritte auf den
5. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vornntlagS von 10 bis 12 Uhi
ln der Geilchtslanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worren, daß die Pfandreuliläi
de> der ersten und zweiten Feilbielunu
nur um oder über den Schähun^sweith
be, oer drillen aber auch unter demselben
hintangegeben welden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder 5.'<citanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc Badium zu Handen
der Licitatwns Commission zu ei legen h^l,
so wie das Schätzung«, Protokoll und der
(Hrundbuchscxtract könne» in der dicSge-
richtlichen Registratur eingesehen welden,

K. t. Bezirksgericht Senosctsch, am
12. Ollober 1872.

> (2580—2) Nr. 7345. !

»Zweite efec. Fcilbictung.
Vom l. l. Gezirlsgerichle A el«>brlg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
25, Ju l i l872. Nr 50l)6, in der Exe.
cutionssache des Hrrin Anlon 3am«ssaoon
Lalbach a.?aen AndreaS Pojar von Gcloto
pow. 295 f l . 47 k> o. 8. o. bekannt ue-
m^chl, daß zur erslen Realf^ilbie'ungs«
ta^s^tzünq kein lkaaflusti",cr erschienen ist,
weshalb am >

30. N o v e m b e r l. I . j

zur zweite» Taasatz, ng g schritten wird.
K l. Bezirk gellchl Äoelsberg, am

30 Oktober 1872.

( 2 4 4 1 - 3 ) Nr. 15566.

Uebertragunll
erecutivlr Fettbietun^.

Vom l. l. sladt.-delcg. BeziltS^erichtc
^aibach wild im Nachhange zum Edicle
vom 14. Ma i 1872, Z. 8547, bräunt
gemacht:

Es we,de üder Ansuchen des Bernard
C'alar von ^iaill.ch dil mit B'scheioe vom
14, Mai l I . . Z. 8547. auf den Uten
u»5 25. S>ptemvcr 1872 anberaumte
«xec. ^elluielung d>,r fü> H lcna 2 >lcr
auf der Realität U>d.«Nr. 3 2<1 Sonnegg
hafl^uden Anluufsrelijle »ul Schäymias'
werihe p>. 195 f l . auf den

2 7. N o v e m b e r und
1 1 . Dezember 1872 ,

vormittags 9 Uhr hiergerichts, mit dem
früheren Anhange überlia^en.

K t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai'
°bach, am 3. Ottotnr 1872.

( 2 5 5 7 - 2 ) ^ Nr. 7337.

Zweite ezec. Feilbictunss.
Pom l. k. B ^irksnciichtc Adelsbcig

wird im N^ckhau^' ^u dem Edicte vom
3. Aunlsl 1872, Z. 5241, >» der Efecu-
lio<'Ssachc der Koche, vo«s!eblinq vo» Hre-
»ooitz aegen Josef M lha,i!i! von Hra^
scke M o . 93 fl. 21 lc. c « c. b.tannl
aemachl, daß zur ersten Rcalf^lbielun^s»
Ta^satzung am 30. Otlobn d I . lein
Kauflustia/r e«schienen ist, weshalb am

30 . N o v e m b e r l. I .

zur zweilcn Tagsatzu»^ geschriitcn werden
wird,

Zuqlrich wird den Tabulargläubigeil'
simon Milharc ö. Maih'as Tcö. Johanna
Amol »nd '̂ :>lotl Veb,n, rucksichllich dere»
Erben cril^nclt, daß t,ie bezügliche» ^eil»
bellunsŝ bescheide vom 3. August l. I . ,
Z. 5241, wegen ihltS unbcl<>N!,lel! Auf«
cmh»lles dc>ü itincn all» curawl' ää ao-
tum aufgestcUlen ^orenz Fajdiga von
Hirsche zugeslelll worden seien.

tt. l. Bc^iils.erlchl Al-elsbcrg, am
30. Oktober 1872.

(2443 -2 ) Nr. 15.123.

ReassumienlNssdriltcr exr-
cutiver Feilbittuuq.

Vom l. l, slädt.beleg. Gc^:ls^crich!e
^aibach wird im Nachhange zum Edicle
vom 12. Viärz 1872, Z. 4772, bekannt
gemacht:

ES werde über Ansuchen der l. l. F i -
nanzprocuralur uom. des h. Acrars und
Olunocntl ^stul,gslo»oe« die m>> B'!ch>üde
vom 14. I l ,m 1872. Nr. 95)95, sistierlc
dritte exec Feilbieiung der Valentl» Ja»
t<ipil,'schcn Realität Urb.-Nr. 37.'i, Rclt,-
l ir. l50 lui Aucreper^, im Schatzwellhe
per 1056 fl., im RcussumierungSwege aus

den 27 . N o v e m b e r o. I . ,

vormittags 9 Uhr hiergerichlS. neuerlich
mit dem Anhange angeordnet, daß die
Pfandrealität bei duscm einzigen Ter-
mine nälhigenfalls auch unter dem Schä
tzungswerlhe hintangea/ben weide» wird.

Der lÄrundbüchsexlract, das Schä
tzungoprolololl und die ii,cita»ionSbedin«.
lnsse können in der dicSgerichllichcn Re
g'sliatur einqesehen werden.

K l. städt'deleg. B.zirlsgelicht Lai«
bach, am 22. September 1872.

(2644—2) Nr. 3589.

Executive
Realitätell-Versteigerung.

D>c dem Marko K«al von Bo,»sct,loß
Nr. 73 gehörige, im (Arundbuchc 2(1 H^r»
schafl Pölland uud l o m . I I , Nc'f.-Ns. l43
vorkommende. geiichll>ch auf 150 fl. gt'
schätzte Realität gelangt M o . 80 st»
84 ' / , kr. um

4. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
7, J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr hlergerichts,
zur efec. Ve>ste!^elUtt«.

K. l. Bezirlsgericht Tschernembl, aM
30. Juni 1872.

(2566 -2 ) Nr. 5316.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei ülic» «̂nsuchell des Josef Go<
hinc von Wa,sach die executive Fc'lbie-
tuug der dem Andreas Oloöel von H»jt
gehörigen, gerichtlich auf 1300 f l . aescküy'
ten. im Grundbuch«: der Hsslscdafl ssreuß
8ub U'b. Nr. 56. E«nl »Nr. 801 vorkom-
menden Real'läl w gen aus dem Urtheile
vom 14. Februar 1872. Z. 5316. schul-
dlgen 61 st 67 kr. o. 8. o. bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

die zweite auf den
7. J ä n n e r

und dritte auf den
3. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhl
in der GerichtStanzlei, mil dem AuhaNgt
angeordnet worden, daß die Pfandreuliliit
bei der erNcn und zweiten Feilbicluug nul
um oder Ubcr den SchayunMoerth, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangc^eben werden wird.

Die öicitations-Gedinttnisse, wornach
insbesondere jeder ^lcitant vor gcmachtelN
Anbolc ein 10"/<, Vadium zu Handen del
^icitalionS-Eommission zu erlegen hat, so
w,e das Scdätzungs.Protokoll und der
HrulidliuchS-Ertlacl können in der dies-
gcrichtlichc» Rc^islratul finqesthe» wllden.

K. l. Vezills^cricht Kluinburg, den
7. Oktober 1872.

(2573—2) Nr. 9274.

Erecutive
Relllitäten-Verstei^erunji.

Vom t. l. slädt.-delcg. Geziltsgmchle
Rubolfswelth wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz B" '
l>nc von St . Peler die executive Verfiel'
geruiig dcr dem A»lon Udc, durch (5»^^
tor Johann Pir»a< von P^chdoif, gehört
a,cn, gerichtlich auf 1406 st. geschätzlen, «l̂
(^rundliuchc Strug «ub Reclf. - Nr. ^^
vorkommenden Realilüt pcw. 20 fl. bt'
williget und hiezu drei Feilb>ttu»gs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
die zweite anf den

3. J ä n n e r
und die dritte auf den

4. F e b r u a r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 9 blS 12 Uhr'"
ocr AmlSlanzlei, mit dem Anhange angt'
ordnet worden, daß die Pfandrcaliläl t>c
der erste» und zweilen Feilbietu»a >'"
um odcr Über dcn Schätzun^Swerth, bei d ^
dritten aber auch unter demselben hil'l"
gegeben werde» wird. ,̂

Dic «icitalionSbtdmgmsse, worna«
illSbesondelt jeder «icitant vor acmachtt"
Anbote ein Wperc, Vadium zu h " "^ '
der ^icillltionscommission zu erlegen h" '
iowie das Schahungsprotololl und o
Orundbuchscflract können in der biesae
r,chll,chcn Registratur eingesehen werd"»

Rudolfswerlh, am 15. Oktober 1 8 " '
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(2442-2) Nr. 15814.

Reassmnienlllst dritter
ezecutiver Feildietung.

I m Nachhange zum «Hdicle vom 25len
Mai 1871. H «572, wird vom gefn-
tiglen t. l. Äeziltsg.lichlc bctauül gemacht:

Es sti üder Elnschreit'N der t. t. Fl
nanzprocuratur für Kram in Berti etung
dcs h. AerarS und des Grundenilustungs-
londes die mit Gcscheld vom 23. Mm

«71. Nr 8572, auf den 11. Ol'obc,
^ 7 1 angeord»cl gewesene und sohiu m«t
Gefcheio vom 19. Oklolicr 187l, Z.hl
17.363. sislierte drilie exec. Fellvielung
der der Maria Z,,>ll von V>r gchüü-
sm, im Grundbuche Gallenfcls Urb.
" l . 55, Fol. 2 vorlommenden, gcrichllich
°uf 1568 ft. gcschatzlcli Ncalüät im Neas-
lumierungSwcge neucilich anf dcn

2 7. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr hmgelichtS, mit dem
«nhange angeoidliel wordcn, daß obige
"iealllül bei d,eser Fcilbielung auch u>,ter
dem Schätzungswcilhe an den Meistbie-
tenden hlulangegeben werde.

K. l. slä.^.-d.leg. Gezutsgericht Lai-
bach, am 84. September 1872.

(2453—2) Nr. 31!)!).

Ennm'Nlllg
an M a t h i a s Ton> az > n von G> oß-

wurzen und dessen Erben.
Vo» dem t. t. Gcz,ltSgerichlc Gurt-

ltld wird dem Maihias Tomazin von
^loßwurzct, und dessen Erben, unbclann
llN Aufcnlhaltro, dulch mil Dccrel bcsllll
lcn eulkwl-ij iiä acwm in d.r Pel son
Llanz Delnovset'S von sllch hiermit er-
innert:

Es ha e Äalhalina Mctclto von Hubo.
brezjc HauS-Nr. 7 durch He,ru Dr. ^ ra l -
lovli von Guilfeld wider oilsclbcn dle Klasse
auf Veijahrungsanerlennung nnd Lö
lchungSge„atlu»g der anf der Realität Oerg-
^ir. 302 Hä Gut Aich mit dem Schuld
Ichtlne vom 25. Otloder l832 liustcudcn
^uhpost per 14 fi. 53 tr. C. M . summt
«nhang 8ul) ^ ^ 14 I „ „ z l. I . , Zahl
"109, hieram!» eingebracht, wvlül'er zur
0ldci>lllchl„ mülUlichcn Verhandlung dlc
^agslitzlmy aus den

2 9. N o v c m l i c r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, ai'gcorducl u»d dc» Gcllag»
ten wegen ihicS unbekannten Äufenlrialle«»
Fsaxz Dernovöct von ulS slrch ourll,wr llä
».otum auf lhrc Gefahr und itoslen be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
vcrstä»d>get, daß sie allenfalls zu rcchle,
Heil selbst zu c>jcht!„cn odci sich cimn
andern Suchwallc» zu bcsull>n und anher'
Namhafl zu muchcn hudcn, widrigens diese
lltechiejachc mit dem aufgeslclllen Curator
verhlll,dlll werden wird.

tt. t. G»z>ltSger,cht Gmtfcld. am
17. Juni 1872.

(2582-lZ) Nr 2098.

Orinncrnng
un A n d r e a s T u m e c.

Von dem l. t. Bezillsgerichic Egg wud
dem nübetannl wo sich oufliullendei» An
dreas Tomec biermll elilillert:

Es habe Iutud Cotm^lu, von Ä>>zjc
Wider denselben di> Kla^e auf Bcrjül)ll
Und Erluschcuerllärun^ dessn Foid^rul^,
aus dem sril dciu 7. Oliobn- I"40 a»f
der im (Ärul'dl'llchc E ^ U>b. °')ir, 2,
vliltommeodcu Ne^lüiil mladullelte» <öhc-
vclt.aue u°m 13. Mai 1814 pr. 100 ft.
l/ '""'l ^iulu.alin. »uli psa«,. 7, ^, , , i
1« /^ , F. 22U5. t>,c>ulN!s cinacblucht,!
worUbrr zur ordcml,ch.u mimdl.chcu Per-
handw"« dle Tansatzun î auf den

2 2. A o v ember d. I .
früh 9 Uhr, mit dm, Auhanue deS § '<><)
der a. G. O. angeord»ct und dcm Ge.
tlasslen wegen seines unbcl.n!l,lcn A»f.„l
Haltes ^ouann ZcSct von Sl.zla»z,a„ a,^
our^or a<1 liowm auf <cmc Ocfahr und
dosten bestellt wnldr.

Dessen wild dc>selbe zu dem E«t»c
veiständl^cl. duß cr ullcnfaUS zu rechle,
H^t selbst zu crschcincn oder sich e>mn
andern Sachwalter zu blsl»Ucn u»d anher
Namhaft ^u machcu hübe, widrigen» diese
^echtsjache mit dem aufaestcllten Curator
verhandelt werde» wird.

K. k. Gczirls.,llicht Egg, am 19tcn
'deptembcr 1872.

l2509-2) Nr. 6020.

Executive Feilbietun^.
Bom l. l. Bc;iltsue,!chtc Nasfcnfuß

wird betannt gemacht:
<äs jci ubcr Ansuchen des Johann

Mergle von Telic dlc tfec. Feilblelung
der dem Ialob Andlejcic von Scgojoe
auf die >m (Ärundbuche Alch «ud Oom. !
U<b.-')ir. 45 oorlumlüendc, c<uf 453 f l .
g»schatz>e, uuf Iohllun Ulepii umg, schrie-
uclic Hufstlill uuo uuf den un uamlichen
^«unovuche sub B t r ^ . - N i . ^ i i vc'rlom-
mcndcn, im WclN^edil^c Oabcilill llcgcn.
be», gerichtlich auf 100 fl «eschahtcn und
ans Külh^lilill A ld l l j l ö Ulllgcjchrlcbencn
Welngarlcn— zustehenden Äeslhlechte dc»
w^lli^el und hie^u dlci stnloiclungelag-
satzuogcn auf dcn

27. N o v e m b e r und
2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 2 und
23. J ä n n e r 1 8 7 3 ,

jedesmal vormiltagS von 11 bis 12 Uhr
yielgellchlS, nnt dem Anhange angcvlbnrl,
dah diese ittcsî rechle bei der diilten Fell-
biclung a»ch unter dem öchatzungswcllyc
weiden hililaligegeblll wnden, und daß
dem unbllannl wo bcsiilollchen <öfcculcn
Iojef And l l j i i von Dulc als ourlitor
uä kotum l)c>lcllt wulde.

«. t. Vlzirlogcrlcht Nasscnfuß, am
1. Ollvber 1872.

(2562 -3 ) Nr. 8540.

(Srecutive
Realitäteu- ĵersteistcrung.

^juil! l. l. sladl.-dcleg, lUezilte'gerichle
Nudullöwcllh wiro betuünl gemacht:

>̂s ŝ i über Anslichcn des F. A ^.
Hofmann in ^inz, dnich Dr. Hcnßler. dlc
ezccillivc Beislelgerung der den Johann
und Malta Hübar l'vn Dl.nldol gehül»,
gen, gciichllich «us 800 fl. gejchatzlen Rea«
lilüt »üb Neclf.-Nr. 147 und 149 ad
Ainöd pcw. ! i !0 si. 0. 8. e. bewillige»
und hiezu dlei Hc>lvletn»gS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

! 23 . D e z e m b e r 1 8 7 2
und die dlillc uus den

2 7. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vvlNiillags von 1̂ bis l i i Uhr in
der Amletuuzln hxrgerchl«', nnt dem A»»
han^c aliglvlsüct wordc», daß di» Pfund-
lcalilal l'ei der crsl<n und zweite» Feil"
bi llnig nur um ober übcr den Schatzungs-
werlh, del der drlllen aber auch unter
demselben hintangcgebcn weiden wild.

Dic ^!eUut!ons>ittcdi»gl,isse, wornach
inS^ciondelc jeocl Vicilaiit vor gemuchiem
Anbote c«n 10"/^ Badlum zu haudeu der
^icilatioüS'Comullsslun zu ellegen hat, su
ldic das Schatzuu^sprolotoU und del
(Äiundbuchseftiacl töonell in der dlesge»
richll,ch>n Rcgliiialxr eingezehen w.ldcn.

Nudolfswerlh am 24. Slpl l ' . 1^72.

(2204—2) Nr. 3616.

Clilmenmst
Von dem t. t. <ttczllls^e>>chle ^ittai

wild d'N uübltannl wo dlfindl'chlll î <-
g>l,<hllmsftia>c»dcnlen auf d«c llie^lüäl
8ul) C^'njc.Nl. 6 ll> R^dgooncu hicunl
rlll'nelt:

Eo habe Ma,hiaS Tomazet von Pod-
lad^oonca wlvlr diesellicn d>c zilage auj
E'sitz»ng dieser cms ^ru Parzellen '^ir. 124,
l25, 194 l . 1942. 19^3, 19-14, 1945,
1946, 1947 uno 1948 »cslcheuden N ^ -
lual 8ud i»rHW. 20. Juli l. I . , Z. 36l6,

!hielamlS cliigcdr^chl, woiuticr zur mund
lichen Verhandlung dir Tu«satzung auf den

2 9. N o v e m b e r l. I . ,

fruh 9 Uhr, unt dem A»hl'Ngs des tz 29
a. O. O. axgeorduel und dcn GctlagUu
wegen ih«co mUcl^lmlc» Aufcnihal!»o
Aliloo O' la l von Rüdgoiwca uls oulil,-
lor llli ücwN aus «hre Gefahr und ttu-
fleu b»>letll wuldc.

Dlsjl» werden dicjllbcn zu dem
E>'dr vlriläudigtl, d̂ ß sie allenfalls zu
lcchlcr H it ,l!vsl zu erjchelncn ode, flcl.
clncn and.rn Sachwall, l zu bestellen und
anher uamhatt zu machen haven, w,dr>
gcns di.se Nechlss.̂ che mil dem aufge-
stellten Curator veih^idelt werden wird.

K. l. Gezirtsgcricht ^.ttui, am 21 ten
Juli 1872.

(2527-3) Nr. 4871.

Uebcrtllignug
dritter exec. Feilbittunst.

Vom l. l. iläbt.'delc^. Äezillsgcrichlc
^aibach wild im Nachhange zum Edlclc
^om « Männer 1872, Z. 20211, hlen.il
del'ünl gemacht:

!5s werde u^cr Ansuchen der l. l. Fi-
'i'il'zpivco'cllur in Kaibach die mit Bescheid
vom 8 Jänncl 1872, Z 2021 l , auf dln
13. Mc^z 187^ anteiaumle dlilie ex<>
cullve stlildieiung der dem Mai l in I . -
ilun vnn Poogc>r ca gehöügen. im Grund
l'uchl Oülmf.ld l>ul) Urti.Nr. 51 , l om . 1,
gol. 1 uelcgcncn, gerichtlich aus 1821 fl.
bewtllhclcn Ncaliläl wegen jchuldigcn
89 ft. 51 lr. s A. auf dcn

30. N o v e m b e r d. I . ,

vormittags 10 Uhr hiergcrichls, mit dem
fiühern Anhange ubcltragen.

K. t. stadl.-dslcg. VczlrlS gerichl Lai-
bach, am 25. Apli l 1872.

(2636—2) Nr. 4104.

Eseculive
Realitäten-Versteiqerung.

Vom l. l. OczillSgcrlchle Tjchcrnembl
wird bltannt gemucht:

iiS fei über Ansuchen teS M'charl
Majerle von Dobl<ce dle exec. Feiloielung
der dem Johaun Fleck von Doblice geho»
llgen, gerichtlich auf 690 ft. gcfchühlcn,
im Orundduchc tnr Herrschaft PöUaud
lou i , 6. Fol. I l 9 und Gul Thi.rnau,
<tte>u>Nr. 45 voitommenden Rculllät be,
wiUlgel uiid hiezu drei Feilbielungs-Tag»
satzun^en, und zwar die erste auf den

2 7. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 2
und die drille uuf dcn

2 2. J ä n n e r 1 8 7 3 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gcrichl^lllnzlcl, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealilät be>
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder iibri dcn SchahungSwerlh, bei der
diittcn aber auch unter demselben hintan-
gegeben wird.

Die ^lc'tationSl'ldlngtnsse, wornach
il,St>csol'dclc jrber ^icll<n,t vor gemuchtlln
Ai'bolc cii, I0pcrc Vudium zu hmiden
der ^lcilulionsCommission zu erlegen hul,
jowie das SchatzungsprolutoU uud bei
Grundbuchs-6x,racl lünnen >n dci dies
gcrichllichcn Ncglsllalur cingcslhcn werten.

K. t. GezillSgerich! Tfchcinemol, am
19. Jul i 1872.

, ,2637-2) Nr. 5199.

Erccutive
Rcalitätcn-Vcrsteisterunst.

i!jl,ui l. l. Gezilli,^lr,chlc Tlchernemol
wird brennt geinachl:

Es sei über Anfuchei, des Johann
Kolbcsln von Tschcrnembl als M^chlha-
ber des Franz Veuster von K^llliadl dü
efcclilive Flildletung der dem Math. .̂sse,
von Tschcr,nmvl gehörigen, gcxchilich ouf
690 fl. gcjchatzlen, im G »ndduchc de>
Hcrrjchasl Poll^nl) 8ud 'I'om. 2X, Fe.l. 1<»0.
t>^»nul1 öl^dt^il» Tichtlocmb! ^ul) C.ni. '
N ' . 435 uno dcr Horfch^sl Ticheinemt'!
«ul) B . l g - N r . I >i»d ^ bewilliget und
liirzu drcl Fcildiclungs Tugfayungen, uni
^w^r dle clslc auf den

2 2. N o v e m b e r ,
dic zweite auf den

2 0, D e z e m b e r 1 8 7 2
und die drille auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 7 3 ,
jedesmal voimillags um 10 Uhr in der
Glllchlstanzlel, mit dem Anhange un-
glvldnet worden, daß die Psandlealüa,
bel der elsttn uno ^zwlilen Fc,lb,liung nu>
um oder uler dcn SchalHu»gsw>llh, bei der
orillcn abcr mich unter demselben hinl
angegeben wcidc.

Die Viritl,l,vnsbcdingnisse, wornach ins-
„csonoere jeder Vic,!ul!l üor gemachieui >Un
note ciî  10verc. Badium zu h ^ c n dr>
^icllalions Comn,ifsion zu cllegcn Hal, so
,l,ic daS Schützlings - P.oivloU nnd der
^rundbuchSlflracl tonnen tn dcr dies«
gerichtliche» Ncgislralul eingesehen wcrd<n.

K. l. Vezirlsgericht Tschclncmbl, am
1. September 1872.

(2270-2) Nr. 3561.

GlitmerlMli
an Frau T h e r e s e B a r o n i n F e l -

degg, unoelanüten Aufenthaltes.
Von dem l. l Gezirsgerichte i'ittai

wi,d der Frau Thercse Baronin Feldsgg,
unbelanl'len Aufel'lhllllcs, hiermit erinnert:

Cö habe Johauli N^uiucher von Vai-
bach wioer difelbe die P'tmotalivlisrschl«
fe'l'g'lNgs'UndZhlun, stla,,kpcw I99f l .
40 tr. 0. 8. 0. »ub prkW. 18. Ju l i I8?2,
Z. 35)61 , h'cramis eln^ebloch», woiuber
zur fummalischlN Bei Handlung die Tag-
iutzung anf den

2 9. N o v e m b e r l. I . ,
f'iih 9 Uhr, mit dem Anhange des ß l8
sum. Pal. ai'geoidnel und der Oetluulen
wegen ihles unbclannten NufenthalleS
Herr Dr Pflsfeier von ^aibach als our»-
tor kä uotum auf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Dessen wirb dieselbe z» dem Ende
ve'slündiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst z» ci schcmen oder sich einen an-
deren Suchwallcr zu beslellen und anher
uamhafl zu m ĉh n habe. wldrigrl'S diese
R'chiss^cbe nnl dem liufgcslelllen Curator
vcihaiOell weiden wird.

K. l ÄczlllSgcricht ^ittai, am 30ten
Juli 1872.

(2470—2) Nr. 3110.

(fnlllienmss.
Von dem l. t. Bcziit>gllichte Gurl»

feld wild den unbetalinien Prätendenten,
durch den aufgtsl»lllel> o u r ^ l 26 llctuw
in der Person des Johann Cllle von
St. Vorenz, hiemit erinnert:

Cs habe ,^ranz Jug von Stolovnll
Haus-Ni, 1, durch Herrn D ' . Bruilovii
von Gurlfeld, wider dies>lben die Kl^ge auf
Anerlennung beS lZi^lNthumSrcä'le«! auf
die ln Ocrljchaberg liegende Wrin«arle»rea»
liläl Gerg-Nr. 10 3li Tschellschterssill «ud
z)lÄv8. 14. Juni 187!i, Z 3110, hiti umls
elligcbrachl, woiübcr zur ordenil'chln mund-
lichen Verhandlung die Tagsatzung aus den

3. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
fiiih 9 Uhr, angeo'dnet und c>en Gellaaten
wegen ihres unbekannten Aufeiühalles
Johalw Ceilc von S l . ^orenz als curator
uci ^ w l l l auf ihre Gefahr und Küsten
desleM wurde.

D«s<rn weiden dirsell'ln zu dem Ende
vrlstäns'igct, baß sie aUenfuliS zu rechter
Zeit scll'st zu erschsinen oder sich einen
aüdcrcn Sxckwultcr z>l bcft.llcn und un-
hcr numh^fl zu machtu haHlt», wldiigenS
diesc Rcchl̂ sach, m>t dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wiid.

K. l. >l e^ulogcnch! Gutt j l ld, am 17ten
Juni 1872.

^2444—2) Nr. 16.946.

(Srecutive
Nealitätcll-Versteisserllllq.

Vom l. t. slüdl..dele«, ittczillsgrrichle
^aibxch wird bclunn» gcmuchl:

<ös sei über Ansuchen drs Georg Sir -
nit von Oberschlschla die eieculivl Feil»
i'lellmg der dem I^lob O^bnil von Go»
lowtrdu, resp dessen Ertnn und Rech»«-
»uch<l'lgelng!b.l)r>g n, ll,cr,chll'lt»a»s43^!»fl.
20 lr. ueictähtln Ne^lllül. »ud Fol. 49,
1̂(»m 1 ää ^,t»b. Ia»io>n!g, wege,' schul»
"'gen 735 si. s^mmt Aüharig im N'uss"M,e»
rungewege dewiUlgct und hiezu lne, Feil-
0'elu,!gS.Ta^satzul,gtN. und zwar die erste
^uf den

30 . N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
die zwelle auf den

1 I. J ä n n e r
und die drille auf den

1 2 . F e b r u a r I « 7 3 .

jedesmal vormittag? t " " 10 bis 12 Uhr in
de, Ge,!ch!et«"jle>,M!l dem Anhange ange<
oidnll worden, duß die P«anmeal,läl bei
der eisten »nd zwr.t." Frilb,etung nur um
ot>rr llber dc» S>l'ahungsw>rlh, bei der
olillcn aber auch unlcr demselben hintan,
gcart'en werde" wird.

Die ^icllallonsbedingnisst, wornach ins-
besondere jeder ^iciianl vor grmachlem
ilnbole ein ltipere. Badium zu Handen
der ^ll'talions Commission zu erlegen hat,M
,0 wie das Schätzungsprototoll und der
Olundbuchseftract lünnrn >n der dies-
gerichllichcn Ncgisti aiur eingesehen werd«.

Laibach, am 29. September 1872.



1892

sin

im Abhandlungsfache routi-
nierter Beamte

findet Aufnahme beim

Tr< Wenedilter
(l?05—U ul Gollschee.

WhllnnP-IllMe.
Auf dcrPolana-Vorstadt Nr 7V

> ist eine schüuc, grove elegante Wohnung sammt
einem schduen großen Garten, Stauung. Wagen-
remise, Magazin und Dienrtschasl« - Wohnung
sogleich i« verüben. - Nähere« bei der H°u«-
eigenlhllmcrin im 1. Stock. (<i«?0 - 2 )

Kundmachung.
Nach ß 27 der Statuten der allgemeinen Versorgunqs^nstalt haben die

Erben von Tneilnchmern, welche eine unvollständige Einlaae (Intcrimeschtine) be-
slssln haben, Anspruch auf die Rückerstattung des in die Anstalt eingelegten Bar<
betrageS.

Die Erfahrung hat gelehrt, daß die Erben solcher Theiluehmer die
Rüclerbebuna dieser Varbetrage entweder aan^ unterließen, weil sic die Interims»
scheme für viill'g werthlo« hiellen, o^er daß sie diese Erhebung erst viele Jahre nach
dem Ableben der Thcilnchwer ouanlaßten und sich in beiden Fällen selbst einen
Nachlhe,l zufügten.

Die Erben solcher verstorbenen Theilnehmer werden demnach in ihrem
etqenen In<er<sse aufgefordert, das Ableben der letztem der Anstalt unverweilt zur
s n n t n ' s zu brmgen, damit die Rückerstattung der emgeleftten Vardeträye zu lhren
h«üdln oelfilgt werden tann.

Wien, am 25. Oktober 1872. (2695)

Die Administration der allgemeinen Verjorgungsanstalt.

!

Diexstgesuch
Einer, der die forst- und lanowitthschasllichr

Lehranstalt mit gnlem, theils auch vorzüglichem
Erfolg,- absolviert hat nun mil i t i t t f rc i , «st sucht
eme ihm angemessene Anstellung. (269<>)

?läheres in der Expedition diese« Vlalle«

Kursclmerwaren,
IVlzgiiriiiUircD, II< rrwn- un«! FrmuMipelzo u. »• *•
bi'sLcr Qualiläl, zu 'Ion billi^stim IVi'isen, ver-
kauft die im benU-n Renommdc strlionde Firma:

J. iVoliawa
aus Ota/, in der Markt/.cit vom 18. bis 23te»
(J. M. in rlcr /.weiten Markthütto rechts am J»nr-

marklplRtae. ( 2 7 ° . L .
V,H empfiehlt sich den p t. Küuferi. bc»teü»

Josef Nohawa.

Gebrüder Leder's balsamische MfflKSÖl-Sflfe *3J**L
"• ' , . . , 4 Stück

IHL iiiich vorliegenden Begutachtungen virler Aerzte und medic.iitifidift- Auto- j h

ritätnn als besonders zweckmässig zur Krlnnguiif; einer Wttieben, zarten v j , l C m |>acket
und WCissen Haut hefunden worden und kaun Rotnit als ein höchst ^s\ 1,-
mildos, v«rs(;hstn«rmlos und erfrischendes läßliches WaHohmitld um 1 _
so ini^hr naincntlicJi U ;i in c n und K i n d e r n , nowio [V.rsoucri mit j r c l h e r , r a u h c - r
und a u s ^ c g [ > r u n g e n c r Haul dringendst anempfohlen werden, als <lie gewobn- ^ r f j T j f t ^
l i rhmi Seifen der Jelr.tzcit ntoiatens tu sehr mit Alkalien übersütt igt und Ulid/ŽSffjf&Bh
somit iwjr »rhä<llir.b t i i f dio Uaut wirken künnon. (uRlirT«

Die bu lsn in . Erdnus.sßl-Soiso erscheint in rosarothen Etiquetten v e r - v j W n g y
packt und mit ntHtenülchondem Stein|wl vcrHchon, und wird sernerliin zu oln^en N | ^ ^ ^ ^
Fsl»rikft|)reisen r.u hnlx:n »ein für L a l b a o h hei C a r l B O H e l t l l H f l l , A l l<OW
l 4 r l M | i r r und R r a M m i l M B l r M C l l l t x ? Apotheker, »owie auch für C i i i i : Carl Krifc-

• per, K r i c s a o h : Apoth Otto Kic.hler, I d r i a Josef Slranet/.ky, K l a ^ c n f u r l , Apoth. Anton
1 beinitz, Krainer & Koller und Apolh. F. Krweiu, K r a i n h u r g ; Franz Krisper, S p i t i x l :
! B. Max Wallar und für V i l l a r . h : hei Muth. Fürst. (4(50-14)

UM° Fabelhaft billig ""WR
ist der nachstehende P r e i b ^ o u r a n l dri> crsl seit lurzem m Wien sssqründctsl.

„Wiener Leinen- und Wäsche-Erzeusiiinfis-Verein,
welcher hier in « . » l k « « ' , , , ^ , t e « « , » > - ^ t « » « » - ^ > - . « » «««« « « während dcr Ma. l l^ i l c», Prrt.'usslocal croffncl hat.

Zum Anlauf von allm Gattunsstn l)»men- und «yssßn.V,28one, l.«in^anä. I l»on«ull. lagolientüenern lc ,c wird stch
s,bald leine derorlige Gelegmheil dardielen. Der Verem lilht h,er emeu «uozog seme« Prcl« ^ ,no,ma folgen.

PREIS -COUEANT.
'/. Dutzend echte » » l l i ^ - T ' l l l ke!' mit elegantem fär- 1 Stuck 2 Ollen große« echt ^«in«n-liull«u.7'u< l, N. l .

bigl>n Naul» N. 12<j
' , « . rumkulss'r le inen Iu!»el,onta 1 . 30 .. echte gute r u m k u r ^ l - l . < in««n<l 7 / 5

«'ll<»r fNr Herrn« ,. 1.— i
1 " „«>»>>.»»<Ul j t - I ' l lo l lo r in elegantem 1 « W .. ' . breite echte z»elll^i.«!«o l.oin-

<la,ton . ,. 2'V0 «»«<>. fli» , l l ' 80
1 . " vaMkt .Varbv r mit A Finger breitem

Saum ,. 3 9 « 1 >. >0 . . breite echte ll«nen< lkvr ^ « l « , „ l t t 50

<-7̂ >, ^ ^ > Erzeugnisse ausländischer Fabriken. " W U
liebte nollHnllor. islän«l<l ui>d dlvl<'s«l«^«r ^ei»«u>xl ' . lireil 5 ' Ell.» ,u Nanixnö bil!'l,sn Prcism. N l« . ÄN. H5. :ltt. 4<»
bl«, 8U N., llun«Na«-l><»r ^nqüich), »^»i ̂ l-ou'», v,',, N. 4'5N, ^«rv i«t t«n (,'NgIischs), vein i'eiüli, unn N. 4, ?>>««<ll<?n«;s, echl ^'n:
nen, fem, von N. 15U el,. l.vlnlN<'nor-l^'in^»n<lo. ot>i„ M h i in ull>» Beilen. ^<'<l««-k«', sächsisch, fttr ^. l^ , l ^ und ^4 Pc»so-

nen, v«i»!»er<->jvlvietteu, cngüsH l.oiuou- und l lu l l i ^ t - I 'u^ l l vn l l le l l v r , ullc« in vorzüglicher
Qualität und außerordentlich blllla.

Echtfllrbige u„d weiße llorroullomäou in ^0 Grdßen l l . 3..»0, .».- « .
„ rumburger eeinwm,d „ ,. 20 Großen ,. 2.«.»«». . l ^ - , .l.^0 b,« N. ...

.. l.'ntorbo»en für Helren >u 8 Grützen >. l.»U, I.,», ^ i . -, H,2i,
Modernst, l i r » « » in eleaautcn «lclllons. 3« Formen per Dutzend ,. 2.55, l l . - , :t,25

«,.»<l,<><l.u .. ,. „ 10 „ ., 45<», .» , '»50
Uo8UnHll«j^.^oil»ell<!N silr Herren au« Echolwollc zn l,i,0, 3,— b,«, .» N,

Damen-Wäsche.
Echte Leinen Nnmonllemcken 2. l.i50, 2 , H M

mit seinsr Phantasic-Arbeit „ <!.3.». 3.73, :l..ltt
Hechfem aesticlte l>umonnom«lvn, bandaioell » ll.?H, 4 , 4 M
0um<m.Nv!»«u in l4 v.lschl.d.n.» M0d.lls . . . . . . ^ , ,. l.1<», l.?ö, 2.60, : l ,
l.«l<'l--«<lek« ül, aüstl'ß.ndt »nd Ech epp-Kleider „ H. , ! l , - , :l.H0, H. - ,c. l,,-.
U«»lu».>»>>»obl cvrdoltvn, hiichst eleganlr Faxons 1 25. l.7.i. 2 50. «30 n.

G'vhr Nlisnohl von feilie» Uutrriuckln Ml Eosliime »nd lochllPp-Xlelorl. sri^ior-Hluntvl (peignoir«»), qn„,e H<«s^«N'.Vn?.il<fO
(^^l i^s»), glückte X,,ol,l-<.'orlj«lt«u (Oamisole»). Hochfeine XbU!lz<i-^<'x«,>l»lHn<l«, g,st<ckle lirKssou und Hl«nel,«!lf«„,

Zur ^clmcidung von Verwechslungen wird gebeten, genau auf die Firma zu achten.

(2683-2) Nr. 4090.

l5uratoröblstcllllllss.
Vom l l. Be^ttsgelichle Vack wird

hlemll b'tannt fte^etien, daß das in der
Rlchlesnche dt« ^ulas »al^l , von Vodule
ae«e,> G rlraud Erz.n pcw. 26 fi. e,fios-
sene Ulllieil vom 25. August l. I . . Z^hl
3407. dcm fur die GMa^te wcger. ihres
Ut'vellMlUrn Aufenlhalles dcst.lltrn curiltor '
llä acwm Georg Preuz zu^esllUt wuld«.

^<t , am ^ 1 . Otlober 1872.

(2594—3)' ' N r . 7306.

(zuratorsbcstcllung.
Vom t. t, Hezntegcrlchle N '̂scnfuß

Wird brlannl qrmacht, dih das hochiüdl.
l . t. «relS^erlcht in Rudolfewellh mit
VesäU.ß vom 29 Otlobcr l. I . . Zahl
1370, uder den Markus Kosal. O.uno.
blsiher von Zag,ad. wegen Ae'schwendul,y
die Culatel zu vllhängtn btfulidcn habe
und daß demselbln Johann Povöe vod
M ^ i l l als Luralor blfteUl worden sei.

K. l. Vlzillegerlcht Nasscnfuß, am
4. November 1872.

(2586-2 ) Nr. 3857.

RcassumienlNss
dritter crec. Fcilvtetunq.

Bu«> dem l. l. Bizillsgerichic Ea.a wird
hiemll belulmt gemacht, daß über Ansuche,'
der l . t. Finarizpocuratur ^aibach d>e
mit dem Blschctde vom 13. Apri l d. I ,
Z. 1523, stslicrte drille ex^culloe Fe>lbit-
lun^ der dem Andrea«» Weden von Ke>-
llna gehüligen, im Gluodduche Scheren
büchl Uid.« und Rctf.-Nr. 43 voilum.
menden, gerichlllch auf 1660 f l vewenhe»
ten Realltiil wegen schnldi^tn 74 ft. 92 lr.
lcsp. dc«> Ristrs reassumielt und zu deren
Bornahme dlr Tag aus den

3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

vormitt'gs 9 Uhr Hiesamts, mit dem Bei
ŝ tze angeordnet wurde, daß odi^e Rea^
l'lät bci dieser Tuusatzuna auch unter dem
Schähuügewerlhe an den Meistbietenden
hil'tangeglben werden wird.

K. t. Veu'tsgerlcht Egg, am 30ten
September 1872.

(2583-2) Nr. 3784.

Rl-assllmirrmlss dritter
erec. sseilbittullg.

Von dcm l. t. Bezirksgerichte löga
wird hicmit bctannt ucmicht, daß ilbcr
Ansuchen der l. t. F inanz, ocmalur >n
^aibach die mit Gescheide vom 20. M a i
1872, Z , 2843. sistieite drille cxcc. Feilvic;
Nmg der d'M TbomaS Slojc aehö'iuei'.
,m Gsundbllche Mam,S''U!g Utv.<Nr,. 38
oailommendel,, >̂ Podzid Nr 1 lieben»
l>en. auf 1524 ft. 63 tr. vew rthelcu Nca<
l'läl und Gaule auf Nccls. Nr. 49 wege„

,205 ft. 58 lr., 122 ft. 54 t l . und 24 si.
57 lr.. resp. de« Ncslcs. leassumien und
^u deren Bornahme der Tag auf den

2 7. N o v l m l ' er 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr hieraml«, mit dlm
Oeisahe an^eoidnet wurde, daß obige
Neali'ät bei dieser Tagsatzlmg auch untei
dem SchahüngSwerlhe an den Mcislbit '
tenden hlütlingegeben weiden wirl».

K. t. Oe^rlegelicht Egg, am 24ten
Seplember 1872.

(2661—2) Nr. S3s^>

! Erecutive

^ Fahrllisse-Verfteigerung.
> Infolge Bewilligung des löblicht«

t. l. Bc;irs«a.er,chtes zu Oroßlaschil) v0>r
, 3 1 . Ollolnr 1872, Z . 6325, werden a">

2 6. N o v e m b e r l. I .

und den darauf folgenden Tagen vormit-
, tagS von 9 bis 12 Uhr und nachmiltaüs
, von 2 bis 6 Uhr die ebenerdige» OllUhails'

loc>>!üäten deS in den Bei laß des H»tt»
Vlathiae, Grebenc von G,oßlaschitz grh^

^ rigm Hauses Nr. 10 auf drei nacheina»'
der folgllide liahsc au den Meistbietenden

^ v'lpack»el. sohin sammlliche Bcllahfahl'
! Nisse, besl<hcnd in Haus, Zimmerelüliä!^

tuna. Melerrüslung. W> in. Wri>n,csch>rrtli,
^ V ieh, Wägen, Heu. S ' roh . Gclrcidc

und andercu Voriülhen, gegen qle'ch ball
^ G^ahlllug versleigelt, endlich auch dô

Wohnhaus in Ponltve sammt HuslaulN
^ iilid Nrl'ci'geliäxdcn ebenfalls aus t>ct>

lnich einalider folgende Jahre an d̂ n
Mestliielendcn vermiclhet, wozu die M ^ '
iner und Kauflustigen zum zahlleichc"
E>scheinen eingeladen werden.

Oroßlasch'tz. den 9. November 1872.

D e r l. l . 5 i o t a r a l s G e r i c h t « '
c o m m i s s 3 r.

Johann Arko
(2689-2) Nr^6l34.

(illratorsbestellllllq.
Bom l. l . ltte,l,tsger,chte in Reifnli

wird dein uiil'ck.müt wo besindlicheu straNl
«e,z.' vo» Gora Haus-N>. 48 hiemit el'
inliclt:

Gs habt Herr Nnton Mozct von ^ai
dach Midcr dexs'lbcn da» Gesuch du prns^
22 August d. I , , Nr. 4648. u»> ^>lap

liuiig dcs ZlhlUllgs^uflragcS wcge" alls
l>em iola^ullcil ln Schuldscheine rom 3l '^
M a i 1861 schuldigen 160 f l . samml »" '
hang eingebracht, worüber der gcschlNÜ'
ß,ge Zühlllngsauftrug wider den î >a"̂
Ke,z, vuin 27. August d. I . , Nr. 4 < i ^
'lftossen und dem lhil, bcslcUtcn o u l ^ l
ltä ketum Johann ^ovöin von So0<^
schih ^uglstel^l wordcu i l l .

K. t. Gezirlsll.«llcht Reifniz, am I^le"
November 1872.

s25l6—3 Nr. 4?iis.

Dritte erec. sseilbietung.
Bom l. l. Veziilsgllichte Se"osct!<v

wird m>t Bezug auf das Eoict van« 3<e
Äxssllst l, I . Z 31L9. lundgcmacht, daß
bli »lfultalluser zmeilen cfec. FcildntlMl!
der dcm Änlon Sl ioar von Großubel"
glhüligen. im Orundbiicte Hcrischuft Pra
maid »ul) Urb .Nr . 10/312, vv'tommc"
den Ncaliltil zur drille«, auf den

2 7. N o v e m b e r d. I .
anberaumten ex« Feilbietung geschn«"'
W>rd ^,

K. l. Gezlrksgeticht Senosetsch, aw
27. Oktober 1872.


